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VORWORT
BERNDT HAMBÖCK
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

�ch freue m�ch, Ihnen unsere V�s�on für d�e
Zukunft unserer schönen Stadt Le�bn�tz
vorstellen zu dürfen. 

Als Ihr Sp�tzenkand�dat der NEOS möchte �ch
geme�nsam m�t Ihnen an e�ner nachhalt�gen,
prosper�erenden und lebenswerten Stadt
arbe�ten.

Le�bn�tz hat großes Potenz�al, und geme�nsam
können w�r v�el erre�chen. Lassen S�e uns d�e
Herausforderungen der Zukunft anpacken und
d�e Chancen nutzen, d�e s�ch uns b�eten.

Ich lade S�e herzl�ch e�n, mehr über me�ne Z�ele
und Pläne zu erfahren und freue m�ch auf Ihre
Unterstützung.

Persönlicher Hintergrund
Ich wurde am 19. Ma� 1973 geboren. Se�t über 17
Jahren lebe �ch nun �n der wunderschönen Stadt
Le�bn�tz, d�e �ch me�n Zuhause nennen darf. Se�t
25 Jahren b�n �ch glückl�ch m�t me�ner Frau
Bett�na verhe�ratet und stolzer Vater von zwe�
Töchtern. Me�ne Fam�l�e bedeutet m�r alles, und
es �st m�r e�n großes Anl�egen, Le�bn�tz zu e�nem
noch lebenswerteren Ort für alle Fam�l�en zu
machen.

Berndt Hamböck

V�zebürgerme�ster 
Le�bn�tz

le�bn�tz@neos.eu

Berufliche Laufbahn
Ich habe wertvolle Erfahrungen �n der
Pr�vatw�rtschaft gesammelt. In versch�edenen
Führungspos�t�onen �m Bere�ch
Softwareentw�cklung und IT-Schulungen konnte
�ch me�ne Fäh�gke�ten �m Bere�ch Management
und Organ�sat�on we�terentw�ckeln. D�ese
Kenntn�sse möchte �ch nun zum Wohle unserer
Stadt e�nsetzen.

Politische Erfahrung
Se�t 2009 engag�ere �ch m�ch le�denschaftl�ch für
d�e Entw�cklung von Le�bn�tz. In me�ner Funkt�on
als V�zebürgerme�ster habe �ch zahlre�che
Projekte �n�t��ert und erfolgre�ch umgesetzt, d�e
unsere Stadt lebenswerter gemacht haben.
Me�ne Schwerpunkte l�egen �n den Bere�chen
Fam�l�e und Jugend, B�ldung, W�rtschaft und
nachhalt�ge Stadtentw�cklung. 



Wir hören zu. 
Wir handeln.

Dein NEOS
Gemeindeteam

Hamböck Berndt
Lesky Walter
Hamböck L�na
Krassn�g Johann
Rob�č Cel�na
Hamböck Bett�na
Cemper Bernhard
Brunnste�ner Evel�ne
Kr�ebernegg Stefan
Hamböck Lara
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LEIBNITZ WIRTSCHAFTLICH STÄRKEN 

EINRICHTUNG EINES
WIRTSCHAFTSRESSORTS

D�e erfolgre�che Entw�cklung der Le�bn�tzer Innenstadt von
2012 b�s 2018, unterstützt durch d�e Gruppe Schörghuber
und das C�tyteam, hat geze�gt, w�e w�cht�g profess�onelle
Begle�tung und d�e Zusammenarbe�t m�t E�gentümer:�nnen
s�nd. Durch d�e Schaffung e�nes W�rtschaftsressorts
können w�r d�ese pos�t�ven Ansätze �nst�tut�onal�s�eren und
nachhalt�g fortführen.

M�t me�ner Erfahrung als V�zebürgerme�ster und
Unternehmer br�nge �ch das notwend�ge Know-how m�t,
um d�eses Vorhaben erfolgre�ch auf den Weg zu br�ngen
und umzusetzen. Geme�nsam können w�r Le�bn�tz
w�rtschaftl�ch stärken und zukunftsfäh�g gestalten.

Als Sp�tzenkand�dat der NEOS für d�e Geme�nderatswahl
am 23. März 2025 setze �ch m�ch für d�e Schaffung e�nes
e�genständ�gen W�rtschaftsressorts �n der Geme�nde
Le�bn�tz e�n. Derze�t ex�st�ert e�n solches Ressort n�cht,
doch �ch b�n überzeugt, dass es essenz�ell für d�e
nachhalt�ge Entw�cklung unserer Stadt �st.

Was �st e�n W�rtschaftsressort?

E�n W�rtschaftsressort �nnerhalb der Geme�ndeverwaltung
�st spez�ell dafür zuständ�g, d�e w�rtschaftl�chen Belange
der Geme�nde zu fördern und zu koord�n�eren. Es d�ent als
zentrale Anlaufstelle für Unternehmen, Investoren und
Gründer:�nnen und unterstützt d�ese be� Anl�egen w�e
Standortsuche, Genehm�gungsverfahren und
Fördermögl�chke�ten. Zudem arbe�tet es eng m�t lokalen
Akteur:�nnen zusammen, um d�e w�rtschaftl�che
Attrakt�v�tät der Geme�nde zu ste�gern.

Vorte�le e�nes W�rtschaftsressorts für Le�bn�tz

· Gez�elte W�rtschaftsförderung: Durch d�e Bündelung von
Ressourcen und Kompetenzen können w�rtschaftl�che
Projekte eff�z�enter geplant und umgesetzt werden.

· Unterstützung für Unternehmen: Lokale Betr�ebe erhalten
e�nen d�rekten Ansprechpartner für �hre Anl�egen, was
bürokrat�sche Hürden reduz�ert und d�e Zusammenarbe�t
erle�chtert.

· Standortattrakt�v�tät erhöhen: E�n akt�ves
W�rtschaftsressort kann gez�elt Maßnahmen ergre�fen, um
Le�bn�tz für neue Unternehmen und Invest�t�onen attrakt�v
zu machen.

· Arbe�tsplatzschaffung: Durch d�e Förderung von
Unternehmensans�edlungen und -erwe�terungen können
neue Arbe�tsplätze �n der Reg�on entstehen.

· Stärkung der Innenstadt: M�t gez�elten In�t�at�ven kann das
W�rtschaftsressort dazu be�tragen, Leerstände zu
reduz�eren und d�e Innenstadt zu beleben.

Gemeinsam für ein starkes Wirtschaftsressort
in Leibnitz!

Unterstützen S�e d�e Schaffung e�nes
e�genständ�gen W�rtschaftsressorts �n unserer
Geme�nde, um lokale Unternehmen zu fördern,
d�e Innenstadt zu beleben und neue
Arbe�tsplätze zu schaffen. Ihre St�mme be� der
Geme�nderatswahl am 23. März 2025 für NEOS
Le�bn�tz �st e�n Schr�tt �n e�ne w�rtschaftl�ch
erfolgre�che Zukunft für uns alle.

Jetzt g�lt es zu handeln, für e�n 
aufstrebendes Le�bn�tz!
 



RAUS AUS DEM KELLER! „ICH SEHE NUR
GRAS UND FÜSSE DURCH DAS FENSTER.“

Jedes Kind zählt: 
“Für eine Schule, die unseren Kindern gerecht wird“
 
K�nder s�nd unsere Zukunft – doch d�e Bed�ngungen, unter
denen s�e lernen, erzählen e�ne andere Gesch�chte.
Besonders betroffen s�nd d�e K�nder der Sonderschule, d�e
derze�t �m Souterra�n, also e�gentl�ch �n zwe� Kellerräumen,
unterr�chtet werden. 

K�nder m�t besonderen Bedürfn�ssen, d�e unsere größte
Unterstützung verd�enen, werden buchstäbl�ch an den
Rand gedrängt. D�e D�rektor�n der Volksschule 1 kämpft
se�t Jahren unermüdl�ch für bessere Bed�ngungen. 

Trotz �hres Engagements st�eß s�e b�slang be�m
verantwortl�chen Bürgerme�ster auf taube Ohren. Auch �ch
konnte �n e�ner Geme�nderatzss�tzung n�chts gegen d�e
Mehrhe�t ausr�chten. 

Das muss s�ch ändern! D�e Würde und Zukunft unserer
K�nder dürfen n�cht we�ter vernachläss�gt werden.

Der aktuelle Zustand (aus Sicht der Kinder):

· Lernen �m Keller: 
„Ich sehe nur Gras und Füße durch das Fenster.“ –
Tagesl�cht g�bt es nur knapp über Bodenhöhe, der Raum
�st eng und tr�st.

· Platzmangel überall: Sprachunterr�cht f�ndet am Gang
statt, Schultaschen stehen außerhalb der Klassenräume,
we�l dar�n schl�cht ke�n Platz mehr �st.

· E�n Kampf ohne Unterstützung: D�e D�rektor�n hat
jahrelang um Veränderungen gekämpft – ohne Erfolg be�
der Bürgerme�sterparte�.

Die Stimmen der Kinder:

· Ein Kind der Sonderschule: „Ich mag die Schule, aber ich
wünschte, ich hätte einen schönen Raum, wo ich lernen
kann.“

· Ein Schüler der Volksschule: „Wir haben keinen Platz in
der Klasse. Die Gänge sind immer voll mit Schultaschen.
Manchmal wünsche ich mir einfach mehr Ruhe.“

W�r stehen h�nter den K�ndern und all jenen, d�e s�ch für s�e
e�nsetzen. Unser Z�el �st es, Le�bn�tz zu e�nem Vorb�ld für
moderne B�ldung und menschl�che Werte zu machen. Ke�n
K�nd sollte unter solchen Bed�ngungen lernen müssen, und
n�emand, der s�ch für d�e K�nder e�nsetzt, sollte �gnor�ert
werden.

Unsere Maßnahmen:

· Räume für d�e Sonderschule schaffen - E�n Umzug aus
dem Keller �n l�chtdurchflutete, barr�erefre�e Räume, d�e
spez�ell auf d�e Bedürfn�sse der K�nder zugeschn�tten s�nd.

· San�erung und Erwe�terung - Mehr Platz für
Klassenräume, Sprachförderung und
Nachm�ttagsbetreuung. Ke�n Unterr�cht mehr auf Gängen!

· Unterstützung für das Lehrpersonal und d�e D�rekt�on -
F�nanz�erung e�nes Aggress�onstra�ners und bessere
Ressourcen für Lehrkräfte.

· Moderne Infrastruktur - San�erung der Sportplätze,
Installat�on s�cherer Sp�elgeräte, Ablöse der
Conta�nerklassen durch vollwert�ge Räume so bald w�e
mögl�ch. B�s dah�n neue san�täre Anlagen für d�e Conta�ner.

KASTEN: HÖHE  ~ 2M



Kasernenpark
“Ein Ort für Begegnung, Bewegung und Erholung”
 
Nahezu �m Herzen von Le�bn�tz l�egt d�e ehemal�ge
Hermann-Kaserne – e�n acht Hektar großes Areal, das se�t
über 16 Jahren brachl�egt. Was heute e�n verfallenes und
unzugängl�ches Gelände �st, kann morgen e�ne grüne Oase
für alle Generat�onen werden. E�n Kasernenpark soll
Le�bn�tz e�nen neuen Raum der Begegnung, Bewegung
und Erholung schenken.

D�e Herausforderung: Verfallene Gebäude und verw�lderte
Flächen s�nd e�n S�nnb�ld für verpasste Chancen. Es fehlen
konkrete, umsetzbare Pläne zur Nutzung d�eses
e�nz�gart�gen Areals, und d�e Stadt benöt�gt dr�ngend mehr
Grün- und Erholungsräume.

W�r wollen das brach l�egende, derze�t abgesperrte
Gelände �n e�nen lebend�gen Kasernenpark verwandeln.
M�t Sp�elplätzen, Spaz�erwegen und Blumenw�esen für
Fam�l�en, F�tnessmögl�chke�ten �m Fre�en für Akt�ve und
Ruhezonen für Ältere soll der Kasernenpark für jede
Altersgruppe e�n attrakt�ver Ort werden. 

Sobald als mögl�ch, möchten w�r e�nzelne Te�lflächen für
d�e Bevölkerung zugängl�ch machen und erste
Zw�schennutzungen b�eten. Gle�chze�t�g wollen w�r d�e
Le�bn�tzer:�nnen akt�v m�t e�nb�nden, um s�cherzustellen,
dass der Park d�e Bedürfn�sse aller erfüllt.

Unterstützen S�e unseren Wunsch nach e�nem modernen
Kasernenpark – e�ne grünen Oase für Begegnung,
Bewegung und Erholung m�tten �n unserer Stadt. 

TRAGLUFTHALLE
365 Tage Bewegung
“Schwimmen und Sport unter einer Traglufthalle”

Le�bn�tz hat großes Potenz�al für mehr Fre�ze�tangebote,
doch besonders �m W�nter fehlen wetterunabhäng�ge
Sport- und Schw�mmmögl�chke�ten. E�ne Traglufthalle
über dem Fre�bad könnte d�es ändern und auch außerhalb
der Badesa�son für Bewegung und Erholung sorgen – für
K�nder, Fam�l�en und Sportbege�sterte.

Stellen S�e s�ch vor, Lena, e�n 8-jähr�ges Mädchen aus
Le�bn�tz, möchte so gerne Schw�mmen lernen, doch �hre
Eltern können es s�ch n�cht le�sten, �n den Sommerfer�en
e�nen teuren Kurs zu buchen. Ohne regelmäß�ge
Schw�mmstunden �st es für Lena n�cht mögl�ch, d�ese
w�cht�ge Fäh�gke�t zu erlernen – e�n R�s�ko, das le�cht
verm�eden werden könnte.

Mit einer Traglufthalle stellen wir sicher, dass:
· K�nder w�e Lena s�cher Schw�mmen lernen, w�e es der
Lehrplan der Schulen verlangt.
· Fre�ze�tsportler:�nnen und Vere�ne ganzjähr�g tra�n�eren
können.
· Unsere Stadt e�ne nachhalt�ge und schnell real�s�erbare
Sport�nfrastruktur erhält.

D�e Traglufthalle b�etet Platz für alle: 
Frühschw�mmern, Schulklassen am Vorm�ttag und
Fre�ze�tsportlern b�s �n den Abend. 

D�e Traglufthalle �st e�ne Invest�t�on für mehr Bewegung,
Gesundhe�t und Lebensfreude – für e�n Le�bn�tz, das akt�ve
Menschen und e�nen gesunden Lebensst�l zu jeder
Jahresze�t unterstützt und fördert.

KASERNENPARK



NACHHALTIGES  
BAUEN 

Nachhaltiges Bauen & Umwelt
“Weniger Beton, mehr Grün für Leibnitz“

Le�bn�tz steht vor e�ner entsche�denden Herausforderung:
Der zunehmende Verlust wertvoller Grünflächen durch
Bodenvers�egelung belastet unser Stadtkl�ma und unsere
Lebensqual�tät. 

W�r setzen uns deshalb für e�n neues Gle�chgew�cht
zw�schen Bauprojekten und Naturschutz e�n. Unser Z�el �st
e�ne lebenswerte, grüne Stadt, d�e Mensch und Umwelt
gle�chermaßen berücks�cht�gt.

Unsere Lösungen:

· Ke�ne neuen Baulandw�dmungen: Für d�e nächsten fünf
Jahre werden w�r ke�ne neuen Bauflächen w�dmen, um d�e
Bodenvers�egelung zu stoppen.

· Strengere ökolog�sche Bauauflagen: Neubauten sollen
nur noch genehm�gt werden, wenn s�e hohe
Umweltstandards erfüllen.

· Grünflächen schützen und erwe�tern: Bestehende
Grünflächen werden bewahrt und gez�elt ausgebaut –
�nsbesondere �n der Innenstadt.

· Lebensqual�tät s�chern: Begrenzung der Bauhöhen,
harmon�sche Integrat�on neuer Gebäude.

E�ne grüne Stadt b�etet mehr Lebensqual�tät, kühlt d�e
Umgebung �m Sommer und schafft Räume der Erholung. 

Geme�nsam können w�r Le�bn�tz zukunftsfäh�g machen –
für uns und kommende Generat�onen.

Fußgängerzone am westlichen Hauptplatz
“JA oder NEIN?”

Se�t Jahren w�rd über d�e Idee e�ner Fußgängerzone am
westl�chen Hauptplatz �n Le�bn�tz gesprochen, doch
konkrete Maßnahmen fehlen.

Jetzt wollen w�r das Thema akt�v angehen. Der westl�che
Te�l des Hauptplatzes könnte m�t wen�ger Verkehr,
wen�ger Lärm und sauberer Luft attrakt�ver gestaltet
werden. Fußgänger:�nnen, Radfahrer:�nnen und der
Bauernmarkt würden davon prof�t�eren.

Straßencafés, Märkte und Veranstaltungen könnten e�ne
ganz neue Lebensqual�tät schaffen. Gle�chze�t�g ble�ben
der zentrale und östl�che Hauptplatz we�terh�n w�e
gewohnt befahrbar.

Doch es g�bt auch Bedenken: W�e w�rkt s�ch e�ne
Fußgängerzone auf den Handel und d�e lokale W�rtschaft
aus? 

D�ese Fragen wollen w�r NEOS n�cht alle�ne entsche�den,
sondern S�e, d�e Bürger:�nnen von Le�bn�tz, e�nb�nden. Ihre
Me�nung zählt!

W�r planen e�ne Volksbefragung, dam�t jede St�mme
gehört w�rd. Lassen S�e uns geme�nsam d�e Zukunft des
Hauptplatzes gestalten.

E�ne Fußgängerzone am westl�chen Hauptplatz:
JA oder NEIN? Ihre St�mme zählt!

Unsere we�teren Schwerpunkte:
· Parkle�tsystem e�nführen
· Umsetzung des Radverkehrskonzepts
· Schaffung von Kle�nparkanlagen (z. B. östl�ch des
W�rtschaftshofs)
· E�nr�chtung e�nes Naherholungsgeb�ets nördl�ch des
Wasserwerks

UMWELT

Photo: Google



 Kinderbetreuung – “Kein Platz für unsere Kleinsten?
Das darf in Leibnitz nicht sein!”

Stellen S�e s�ch vor, Ihr K�nd f�ndet ke�nen Platz �m
K�ndergarten �n Le�bn�tz. Jeden Morgen müssen S�e �n e�ne
Nachbargeme�nde fahren – zusätzl�ch zum tägl�chen
Arbe�tsstress. Le�der �st das für v�ele Fam�l�en Real�tät. 

W�r NEOS sagen: Das muss s�ch ändern! 

Ke�n K�nd aus Le�bn�tz soll mehr �n e�ne andere Geme�nde
auswe�chen müssen. W�r wollen e�ne K�nderbetreuung, d�e
ausre�chend Plätze b�etet – flex�bel, hochwert�g und
wohnortnah.

Unsere Lösung:

· Mehr Plätze, jetzt und für d�e Zukunft: Durch den Neubau
und d�e Erwe�terung von K�ndergärten schaffen w�r den
benöt�gten Raum für K�nder aus Le�bn�tz.

· M�t attrakt�veren Arbe�tsbed�ngungen und we�teren
Betreuungsass�stent:�nnen fördern w�r kle�nere Gruppen
und �nd�v�duelle Betreuung.

· Flex�blere Betreuungsze�ten: Für Eltern m�t
Randze�tenbedarf und Sch�chtd�ensten braucht es
Betreuungsmodelle.

K�nderbetreuung �st mehr als nur e�ne Betreuung – s�e �st
d�e Grundlage für Chancengle�chhe�t und Geme�nschaft. 

M�t Ihrer Unterstützung können w�r Le�bn�tz zur
fam�l�enfreundl�chsten Bez�rkshauptstadt der Ste�ermark
machen. Geme�nsam für e�ne bessere Zukunft unserer
Kle�nsten!

SPORT
FÜR ALLE

“Eine moderne Sportanlage - für alle” 

In Le�bn�tz tra�n�eren mehr als 150 K�nder �m Fußballvere�n
– v�ele we�tere �n anderen Sportarten. 

Doch oft fehlt es an Platz, Ze�t und Mögl�chke�ten für
Tra�n�ng und Sp�ele. Unsere bestehenden Anlagen s�nd
überlastet, wetterabhäng�ge Plätze erschweren den
Betr�eb und auch Schulen kämpfen m�t knappen
Kapaz�täten für den Sportunterr�cht.

Wir möchten unsere Sportler:innen mit einer neuen,
modernen Sportanlage stärken. 

Geplant �st e�n Allwetter-Sp�elfeld m�t Flutl�cht, das
ganzjähr�g nutzbar �st, sow�e Umkle�den, Tr�bünen und
moderne San�täranlagen. 

D�ese Anlage soll n�cht nur Vere�ne entlasten, sondern
auch e�n Ort der Geme�nschaft und Bewegung für K�nder,
Jugendl�che und Erwachsene werden.

Der Standort Grottenhof b�etet h�erfür �deale
Voraussetzungen: ausre�chend Platz, gute Erre�chbarke�t
und Erwe�terungsmögl�chke�ten für zukünft�ge
Anforderungen. 

M�t d�esem Projekt w�rd Le�bn�tz zur Vorze�gestadt für
Sport und Fre�ze�t – für heute und für d�e kommenden
Jahrzehnte.

KINDER-
BETREUUNG



 Digitale Verwaltung
“Effizienz und Unterstützung durch Technologie”

In der heut�gen Ze�t �st es frustr�erend, tagelang auf e�ne
Antwort von der Geme�nde zu warten. Bürger:�nnen
wünschen s�ch schnelle Rückmeldungen und mehr
Transparenz. 

Gle�chze�t�g stehen Verwaltungsm�tarbe�ter:�nnen unter
Druck, Rout�neaufgaben zu bewält�gen, d�e wertvolle Ze�t
für komplexere Anl�egen rauben.

W�r wollen m�t smarter Technolog�e, �nsbesondere KI, be�de
Se�ten unterstützen. So können Bürger:�nnen schneller
Antworten erhalten und Verwaltungsm�tarbe�ter:�nnen
werden entlastet, dam�t s�e s�ch auf das Wesentl�che
konzentr�eren können. Unser Z�el �st e�ne d�g�tale
Verwaltung, d�e modern, transparent und serv�ceor�ent�ert
�st.

Unsere Maßnahmen:

· Transparente Prozesse: Bearbe�tungsstatus jederze�t
onl�ne e�nsehbar.

· Ze�t für persönl�che Anl�egen: Fokus auf �nd�v�duelle
Beratung durch entlastete M�tarbe�ter:�nnen.

· Schulungen: M�tarbe�ter:�nnen werden gez�elt �m Umgang
m�t neuer Technolog�e unterstützt.

· Bürgerfreundl�ches Serv�ceportal: E�nfache Bed�enung,
klare Informat�onen.

E�ne d�g�tale Verwaltung bedeutet kürzere Wege, mehr
Transparenz und e�ne echte Entlastung – für Bürger:�nnen
und Verwaltungsm�tarbe�ter:�nnen. 

Ein sicheres Leibnitz für alle
„Für ein Leibnitz, in dem sich alle sicher fühlen“ 

In Le�bn�tz wächst das Gefühl der Uns�cherhe�t –
E�nbrüche, Vandal�smus und schlecht beleuchtete Straßen
bere�ten aktuell Sorgen. 

W�r NEOS setzen uns akt�v für mehr S�cherhe�t e�n. Denn
S�cherhe�t �st ke�n Luxus, sondern d�e Grundlage für e�ne
lebenswerte Stadt.

Unser Weg für Le�bn�tz: W�r wollen e�ne Stadt, �n der s�ch
jede:r s�cher fühlt – zuhause, auf der Straße oder �m Park.
M�t Prävent�onsmaßnahmen, s�chtbarer Pol�ze�präsenz
und besserer Infrastruktur schaffen w�r e�n Umfeld, das
Vertrauen und Lebensqual�tät fördert.

Unsere Maßnahmen:

· Mehr Pol�ze�präsenz: Personelle Aufstockung und
regelmäß�ge Patrou�llen für mehr S�cherhe�t.

· Bessere Beleuchtung: Moderne, energ�eeff�z�ente
Lampen an dunklen Straßen und Plätzen.

· Prävent�on: Aufklärungsprojekte an Schulen und
Jugendzentren gegen Kr�m�nal�tät.

· Bürgerbete�l�gung: Meldestelle für uns�chere Orte und
S�cherhe�tsabende für geme�nsame Lösungen.

Warum das w�cht�g �st: E�n s�cheres Le�bn�tz stärkt den
Zusammenhalt und erhöht d�e Lebensqual�tät für alle. 

M�t Ihrer Unterstützung gestalten w�r e�ne Stadt, d�e heller,
s�cherer und zukunftsfäh�g �st.

DIGITALE     
VERWALTUNG

SICHERHEIT



 Jugendförderung
„Ein Zentrum für Kreativität, Zukunft und Gemeinschaft“

Das Jugendzentrum „Wave“ �n Le�bn�tz soll neu erstrahlen
und zu e�nem Ort der Mögl�chke�ten werden. Aktuell s�nd
d�e Räuml�chke�ten begrenzt, und das Angebot re�cht
n�cht aus, um d�e Bedürfn�sse unserer Jugend vollständ�g
abzudecken. 

Doch das muss n�cht so ble�ben: 

W�r möchten das Jugendzentrum modern�s�eren und
erwe�tern, um jungen Menschen e�nen Raum zu geben, �n
dem s�e �hre Talente entdecken, Geme�nschaft erleben
und �hre Zukunft akt�v gestalten können.

E�n starkes Jugendzentrum �st e�n Ort der Perspekt�ven
und Zukunft. Unterstützen S�e NEOS und Berndt Hamböck
für e�n lebend�ges Le�bn�tz – und e�ne Jugend, d�e
bege�stert �n d�e Zukunft bl�ckt!

Unsere Z�ele:

· Mehr Raum, mehr Mögl�chke�ten: Ausbau der
Räuml�chke�ten für Kreat�v-, Lern- und Fre�ze�tangebote. 

· B�ldung und Kreat�v�tät fördern: Von Programm�erkursen
über künstler�sche Workshops b�s h�n zu prax�snahen
Projekten w�e 3D-Druck.

· Berufl�che Or�ent�erung b�eten: Unterstützung be�
Bewerbungen, Mentor�ng durch lokale Unternehmen und
Sem�nare zu Themen w�e Ze�tmanagement oder
f�nanz�eller B�ldung.

· E�n Ort der Begegnung: Events w�e Gam�ng-Turn�ere,
Poetry Slams oder Konzerte sollen Jugendl�che
zusammenbr�ngen und den Zusammenhalt stärken.

 GESUNDHEIT
 Für Ihre Gesundheit, für Ihre Zukunft
“Leibnitz kümmert sich“

N�emand �n Le�bn�tz soll m�t gesundhe�tl�chen Sorgen oder
Pflegebedarf alle�ne se�n. 

W�r setzen uns e�n für e�ne starke Gesundhe�tsversorgung,
d�e le�cht zugängl�ch, barr�erefre� und prävent�v �st. M�t
mob�len Pfleged�ensten, Gesundhe�tschecks und e�nem
zentralen Anlaufpunkt schaffen w�r e�n Netzwerk, das
S�cherhe�t und Lebensqual�tät b�etet.

Le�bn�tz soll e�ne Stadt se�n, �n der jede*r gut versorgt und
unterstützt w�rd – für Ihre Gesundhe�t und Ihre Zukunft!

Leibnitz barrierefrei: „Für eine Stadt ohne Hindernisse“

Stellen S�e s�ch vor, S�e möchten an e�ner Veranstaltung
te�lnehmen oder e�nen Park besuchen, doch Stufen und
unebene Wege machen es unmögl�ch. Für v�ele Menschen
�n Le�bn�tz �st das Alltag. 

Unser Z�el �st e�ne barr�erefre�e Stadt: Öffentl�che Gebäude,
Verkehrswege und Fre�ze�tangebote sollen für alle
zugängl�ch se�n. Dazu gehören:

· Barr�erefre�e E�nr�chtungen: Rampen, Aufzüge und
automat�sche Türen.

· Inklus�ve Fre�ze�tangebote: Gut begehbare Wege und
zugängl�che Veranstaltungsorte.

· Verbesserte Verkehrswege: Abgesenkte Gehste�ge und
takt�le Le�tsysteme.

· D�g�tale Unterstützung: E�ne App, d�e barr�erefre�e Orte
anze�gt.

Barr�erefre�he�t �st e�n Gew�nn für alle – von Fam�l�en m�t
K�nderwagen b�s zu älteren Menschen.

JUGEND-
FÖRDERUNG
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